
Bilderausstellung Südschule
und Verein „Cultur.Kon-
sum“, sowie Präsentation des
Bilderbuches „Alberne Amei-
sen und zählende Zebras“,
18.00, Rathauspavillon, Ger-
manenstr. 22.
Stadtteilbibliothek, 10.00 bis
13.00, 15.00 bis 18.00, Ger-
manenstr. 17, Tel. 51 52 38.
Heimatverein Brackwede,
Archiv geöffnet, 17.00 bis
19.00, Cheruskerstr. 1, Tel. 32
93 12 36.
Aquawede, 14.30 bis 15.30 Se-
niorenschwimmen, Duisbur-
ger Str. 4, Tel. 51 14 60.
Markt Brackwede, 7.00 bis
13.00, Feuerwache, Stadtring.

Barbara Stellbrink-Kesy: Das
Andere der Vernunft, drei-
teilige künstlerische Recher-
che,Ausstellung,9.00bis15.30,
Sennestadthaus, Lindemann-
platz 3.
Heike Ringel: Meine Familie
und Afrika, 16.00 bis 19.00,
Begegnungs- und Freizeit-
zentrum Eckardtsheim, Eck-
hardtsheimer Str. 21.
Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, 10.00 bis 20.00, Elbeal-
lee 70, Tel. (0521) 51 55 84.
Sennestadt-Bad, geschlossen,
Travestr. 28, Tel. (0521) 51 14
76.

Eine halbe Million Menschen sensibilisiert für Sicherheit im Verkehr.
2016 war das umsatzstärkste Jahr der Geschichte des Vereins. Neuer Schräglagentrainer für Biker

Von Sibylle Kemna

¥ Sennestadt. Unfälle verhin-
dern ist das Ziel der Verkehrs-
wacht. Im vergangenen Jahr
haben sich dafür 34 Mitglie-
der des Bielefelder Vereins in
13.313 ehrenamtliche Stun-
den engagiert. In zahlreichen
Kursen und auf Veranstaltun-
gen wurden Mitbürger sensi-
bilisiert und geschult. Auch der
Verkehrsübungsplatz im
Schopketal wird immer be-
liebter.

Bei der Jahreshauptveran-
staltung der Verkehrswacht
Bielefeld im Verkehrssicher-
heitszentrum berichtete der
erste Vorsitzende Jochen Hä-
ger, dass die Erfolgsgeschichte
weitergeht. „Wir haben 2016
mit 560.000 Euro den größten
Umsatz unserer Geschichte

gemacht.“ Jeder Monat toppe
den des Vorjahres: In den ers-
ten drei Monaten dieses Jah-
res konnten mit Kursen und
dem Übungsplatz 28 Prozent
mehr Gelder eingenommen
werden, als im gleichen Zeit-
raum des Vorjahres – „bei nur
drei Prozent mehr Ausgaben“,
schilderte Häger.

Stehen andernorts Ver-
kehrswachten vor der Auflö-
sung, weil immer mehr Bun-
desmittel für die Prävention
gekürzt werden, geht es der
Bielefelder Verkehrswacht
immer besser. „Die Investiti-
on in das Verkehrssicherungs-
zentrum war die richtige Ent-
scheidung“, sagte der Ge-

schäftsführer Thomas Güttler,
der einstimmig wiedergewählt
wurde.

382 Kurse für die Fahrer von
verschiedenen Fahrzeugen
wurden durchgeführt mit
knapp 4.500 Teilnehmern. Die
Einnahmen aus professionel-
len Schulungen bringen die
fehlenden Mittel für die zahl-

reichen Verkehrstrainings in
Schulen und Kindergärten.
Insgesamt unterrichtete die
Verkehrswacht Bielefeld
13.500 Schüler in mehr als
1.000 Unterrichtseinheiten,
war in über 80 Kindergärten
und sensibilisierte bei mehr als
1.500 Terminen auch Erwach-
sene in Sachen Verkehrssi-
cherheit. Bundesweit waren die
Mitarbeiter auf 91 Veranstal-
tungen vertreten. „Insgesamt
haben wir über eine halbe Mil-
lion Bürger erreicht“, sagte
Güttler nicht ohne Stolz.

Immer beliebter werden
auch die Motorradschulun-
gen. „Allein in diesem Monat
hatten wir schon 140 Teilneh-
mer“, berichtete Fahrlehrer
Uwe Klaß, auf dessen Anre-
gung nun ein Motorrad mit
Auslegern ausgerüstet wurde,
um Schräglagen zu üben. „Da-
nach können die Biker besser
Kurven fahren und in Notsi-
tuationen den richtigen Lenk-
impuls geben“, erläuterte Uwe
Klaß.

Seitdem es in Dalbke den
Verkehrsübungsplatz (VÜP)
gibt, würden auch immer we-
niger Eltern straffällig, weil sie
mit ihren Kindern auf irgend-
welchen Parkplätzen üben,
berichtete Thomas Güttler.
Stattdessen fahren sie mit dem
Nachwuchs auf dem VÜP – die
Zahl der Nutzer stieg im ver-
gangenen Jahr von 7.500 auf
7.800. Und aufgrund der ho-
hen Nachfrage wurden die
Zeiten fürs Fahrtraining von
der Verkehrswacht ausgewei-
tet.

Das ermöglicht der neue Schräglagentrainer, den die Verkehrswacht vorstellt. Unser
Bild zeigt den 1. Vorsitzenden JochenHäger (hinten v.l.), Thomas Rosenthal (Leiter Verkehr Polizei), Lan-
desgerichtspräsidentKlausPetermann,PolizeichefinKatharinaGiere,GeschäftsführerThomasGüttler, Pe-
ter Mogwitz (2. Vorsitzender) und Fahrtrainer Uwe Klaß auf dem Motorrad. FOTO: KEMNA

Training für
eine Blinde
¥ Fahrstunde für die
blinde Sarah: Der Elf-
jährigen erfüllten die
Bielefelder Verkehrs-
wächter einen Her-
zenswunsch: einmal ein
Auto steuern. Das wäre
auf normalen Straßen
nicht möglich, und so
wandten sich die Eltern
an die Verkehrswacht.
„Das war ein ganz
großes Erlebnis auch
für uns“, sagte Fahrt-
rainer Arnd Schilak.
(kem)

¥ Senne. Das Begegnungs-
zentrum Senne und Transiti-
on Town Bielefeld laden wie-
der zum Repair-Café ein. Am
Sonntag, 30. April, können
Besucher in der Zeit von 14 bis
17 Uhr an der Windelsblei-
cher Straße 244 unter fach-
kundiger Anleitung von Re-
paratur-Experten ihre mitge-
brachten Geräte reparieren.
Werkzeug ist vorhanden, Ge-
brauchsanweisungen für die
Geräte sowie Ersatzteile fürs
Fahrrad sollten bestenfalls
mitgebracht werden. Die Teil-
nahme ist kostenlos; die Ini-
tiatoren freuen sich über eine
Spende. Weitere Informatio-
nen bei Stefan Biermann un-
ter der Telefonnummer (05 21)
32 98 37 13 oder per E-Mail
unter begegnung.senne@be-
thel.de

¥ Sennestadt. Der Bogen-
sportclubs BSC Sennestadt
bietet auf seinem Außen-
schießplatz am Ostkampweg
Schnupperkurse für Bogen-
sportinteressierte an. Diese
finden am Samstag und Sonn-
tag, 6. und 7. Mai, sowie am
den Wochenenden 10./11. Ju-
ni, 15./16. Juli, 12./13. August
sowie 19./20. August statt. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine Anmeldung bei
Bernd Schroer unumgänglich,
Tel. (05 21) 49 35 18.

Die Aktiven des Vereins fie-
bern derweil dem 30. April
entgegen.DannrichtetderBSC
die WSB-Vereins- und Kreis-
meisterschaften aus.

Lokales / Beilagen DONNERSTAG
27. APRIL 2017BI26

Unternehmen aus der ganzen Welt laden beim Tag der Logistik über 40.000 Besucher zu
Vorträgen, Führungen und Messen ein. Die Teilnahme ist weltweit kostenlos

¥ Drei Millionen Beschäftig-
te, 258 Millionen Euro Um-
satz im Jahr – die Logistik-
branche ist der drittgrößte
Wirtschaftsbereich Deutsch-
lands. Logistik sorgt für
schlanke Abläufe in Unter-
nehmen aller Branchen und
ist unerlässlich, um die An-
forderungen an eine moder-
ne Wirtschaft zu erfüllen.
Post- und Paketzustellungen,
Warenlieferungen in lokale
Geschäfte oder der Transport
von Baukränen, Windrädern
und anderen riesigen Objek-
ten wären ohne ein funktio-
nierendes Logistiksystem
niemals möglich.

Grund genug, mal einen
Blick hinter die Kulissen zu
werfen. Beim Tag der Logis-
tik können Besucher am 27.
April kostenfrei in ganz
Deutschland Unternehmen
aus Industrie, Handel und
Dienstleistung besichtigen.
Professionelle Logistikdiens-
te bieten Vorträge und Kar-
rierebörsen, weltweit be-
kannte Marken wie Audi, DB,
Ikea, UPS oder Zalando prä-

sentieren ihre Logistikberei-
che.

Das Programm ist vielfäl-
tig: Betriebsführungen, Vor-
träge, Planspiele, Ausstellun-

gen und Karrieremessen ha-
ben im Gründungsjahr 2008
bereits 20.000 in Deutsch-
land und Österreich besucht.
Damals schon keine kleine

Veranstaltung, ist der Tag der
Logistik heute ein Mega-Event
mit 40.000 Teilnehmern 2016.
Damit hat sich die Besucher-
zahl seit der Gründung durch

die Bundesvereinigung Lo-
gistik (BVL) verdoppelt.

Auch in diesem Jahr er-
wartet die BVL ähnliche Be-
sucherzahlen wie 2016. Nach-
dem sie im vergangenen Jahr
458 Veranstaltungen in
Deutschland, dem europäi-
schen Ausland und Ländern
wie Bahrain, China oder der
Türkei an den Start gebracht
hat,erwartetdieBVLauch2017
wieder viele interessierte Be-
sucher.

Die Veranstaltungen rund
um den Globus richten sich
gezielt an Schüler und Stu-
denten, um ihnen einen ers-
ten Einblick in die Arbeitswelt
der Logistik zu bieten. Aber
nicht nur das. Auch Fachpub-
likum kann sich auf interes-
sante Vorträge und allgemein
interessierte Zuschauer auf
spannende Führungen freuen.
Anmeldungen für Besucher
und auch für interessierte Un-
ternehmen sind derzeit noch
möglich.
´ Programm und Anmel-
dungen im Internet unter
www.tag-der-logistik.de

Besucher können die riesigen Logistikzentren der unterschiedlichsten Branchen besuchen. Die
Arbeit dort ist vielfältig. FOTO: OBS/BVL BUNDESVEREINIGUNG LOGISTIK E.V./DENISE VERNILLO

¥ Mit gleich drei Events ist
Bielefeld beim Tag der Logis-
tik am 27. April 2017 vertre-
ten. Der Softwareentwickler
Weber Data Service lädt zu ei-
ner Infoveranstaltung von 10
bis 12 Uhr an der Feilenstraße
ein. Leider ist das Event schon
ausgebucht. Das heißt jedoch
nicht, das diejenigen, sich kei-
nen der begehrten Plätze bei
Weber Data Service gesichert
haben, deshalb leer ausgehen.

Denn bereits zum achten
Mal informiert das Rudolf-
Rempel-Berufskolleg mit dem
Verband Verkehrswirtschaft
undLogistikNRWSchülerund
Studenten über die Herkunft
und Vielfalt der Mitarbeiter

von Bielefelder Logistikunter-
nehmen. Los geht die Veran-
staltung „Logistik ist grenzen-
los!“ um 11.30 Uhr im Be-
rufskolleg, Rosenhöhe 5.

Dass die Arbeit in einem
Logistikunternehmen mehr als
nur Lastwagenfahren ist, er-
fahren Schüler und womög-
lich zukünftige Azubis bei DB
Schenker. Das Transport- und
Logistik-Ressort der Deut-
schen Bahn sucht jährlich Mit-
arbeiter an über 2.000 Stand-
orten in 130 Ländern. Wer jetzt
interessiert ist, erfährt ab 10
Uhr am Rudolf-Rempel-Be-
rufskolleg mehr.

Anmeldungen im Internet
unter: www.tag-der-logistik.de
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